
Bruchstücke einer antiken Schrift über Wetterzeichen. 3

bezeichnendes Häkchen zu stehen. Ueber v.o in Z. 11 steht

der die Zahlzeichen charakterisierende Horizontalstrich; im
2. Jahrhundert v. Chr. schreibt man nicht nur d. i. 3, son

dern sogar Tpsi; Papyr. Eudox. ed. Blass, p. 13, I. 1. 19. In
der verstümmelten rechten Columne ist von der Paragraphos
ausgiebig Gebrauch gemacht.

Das zweite Fragment ist 12’7 Cm. hoch und zeigt nach
der rechten Schriftcolumne einen unteren Rand von 2 Cm. Die

 Breite beträgt 12'8 Cm., zuerst kommt links ein Rand von 2 Cm.,
respective Intercolumnium; dann die 7'7 Cm. breite linke Co
lumne, dann 1 Cm. Intercolumnium; der Rest der rechten
Colnmne beträgt 2 Cm.
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I. Columne icposSej^oo
[s] av Suo YcVop.EV«'. pavuxuv

[/Jeipnova
[eoc]v Ss Tpetq eti p.st^w

5 [ocjioi 8 av 0a""ov payr,'.

[t] o(jou-uw[ OaT-ov yj.ip.wv

[eu]-ta!
ta; Ss p.E-raßoXac t(o[v]
n ATOUNTeTAf^PI ZT

10 8i%OTop.ouvTO&lt;; xXujpou;
[o]uCTYJ&lt;; TTJ? &lt;TEAY)VY); ^poSc/OU

eine Zeile frei

[ra sy. to]u ^arviou crr(p.[eia]

[to vejcpeXiov vo e[v toi; ovo]c;
 ]

Die grösseren Buchstaben in Z. 13 charakterisieren die
 Ueberschrift des folgenden Abschnittes. Von ev in Z. 14 ist v
zur Hälfte erhalten.

II. Columne
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OTEU[A«[ . . .

sav a'.Öpi[ . . .

tou oup[avoo
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